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Allgemeines Basismodul 
 

Modulnummer 5 

Modulname Grundlagen / Methoden der Mathematik/Physik 

Modulverantwortlich Studiendekan Wirtschaftsingenieurwesen der Fakultät für Wirtschafts-
wissenschaften 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 

Inhalte: Das Modul umfasst folgende Gebiete: 
x Physik: Logisch zusammenhängende Darstellung der klassischen Physik 

und Einführung in die moderne Physik im Rahmen einer experimentellen 
Vorlesung zu den Gebieten der Klassischen Mechanik, Thermodynamik, 
Elektrizität/ Magnetismus/Optik, Quantenkonzept, Atome/Moleküle/ 
Festkörper. Dabei sollen ausgehend von der experimentellen Erfahrung 
das Wesen der Physik als mathematisierte Naturwissenschaft sowie ihre 
technische Relevanz verdeutlicht werden. Wichtige physikalische 
Phänomene und ihre qualitative und quantitative Beschreibung werden 
vorgestellt. Neben Schwerpunkten der klassischen Physik werden auch 
modernere Probleme in adäquater Weise behandelt. 

x Höhere Mathematik: Die Mathematik ist eine wichtige Grundlagen-
disziplin für Studiengänge der Ingenieurwissenschaften. Sie stellt das 
Instrumentarium, die mathematischen Strukturen und Methoden zur 
Lösung technischer Probleme bereit. Die inhaltlichen Schwerpunkte des 
Moduls sind die folgenden: Grundlagen (Logik, Mengenlehre, Zahlbe-
reiche), Differenzial- und Integralrechnung für Funktionen einer Variablen, 
Differenzialrechnung für Funktionen mehrerer Variablen, Grundbegriffe 
der linearen Algebra und der linearen Optimierung. 

x Statistik: beschreibende Statistik, Grundlagen der Wahrscheinlichkeits-
rechnung, Zufallsgrößen, schließende Statistik, Parameterschätzung, 
Prüfen statistischer Hypothesen, Signifikanztests, Korrelation und 
Regression sowie ausgewählte statistische Verfahren 

 
Qualifikationsziele: 
x Physik: Verständnis physikalischer Zusammenhänge und der natur-

wissenschaftlichen Methodik; Fähigkeit zur Lösung einfacher physika-
lischer Probleme; Vertrautheit mit einfachen experimentellen Techniken 
und den Prinzipien der Laborarbeit 

x Höhere Mathematik: Ausreichend gute Kenntnisse in Mathematik, sowohl 
der Begriffe, der Strukturen und der Methoden, sind eine Grundvoraus-
setzung für die erfolgreiche Durchführung eines technischen Studiums. 
Ziel der Ausbildung ist der Erwerb des dafür notwendigen Grundwissens 
durch den Studenten. Der Student beherrscht die mathematischen 
Begriffe und das mathematische Kalkül unter dem Aspekt, eine tragfähige 
Basis für die eigenständige Formulierung und Lösung mathematischer 
Aufgaben zu besitzen, die insbesondere in technischen Anwendungen 
auftreten. Qualifikationsziel der Praktika ist der Erwerb von Methoden-
kompetenz bei der eigenständigen Anwendung mathematischer 
Konzepte und Lösungsmethoden. Die Praktika ersetzen einen Teil der 
ansonsten für das Selbststudium aufzuwendenden Arbeitsstunden.  

x Statistik: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zur Anwendung, 
Interpretation und Aussagekraft statistischer Untersuchungen und 
Analysen für wirtschaftswissenschaftliche Probleme 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung, Übung und Praktikum. 
x V: Physik (mit Experimenten) (2 LVS) 
x Ü: Physik (1 LVS) 
x P: Praktikum Physik (1 LVS) 
x V: Höhere Mathematik I (2 LVS) 
x Ü: Höhere Mathematik I (2 LVS) 
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x P: Höhere Mathematik I (2 LVS) 
x V: Höhere Mathematik II (2 LVS) 
x Ü: Höhere Mathematik II (2 LVS) 
x P: Höhere Mathematik II (2 LVS) 
x V: Statistik (4 LVS) 
x Ü: Statistik (2 LVS) 
x P: Statistik (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls  
 

Es handelt sich bei den Lehrveranstaltungen in Physik um das Standard-
modul Physik im Rahmen einer naturwissenschaftlichen Grundausbildung. 
Es ist für einen breiten Kreis natur-, ingenieur-, wirtschafts- und sozialwissen-
schaftlicher Studiengänge vorgesehen.  
Die Veranstaltungen in Mathematik sind geeignet für alle Studiengänge mit 
wirtschaftswissenschaftlicher und technischer Ausrichtung.  
Die Veranstaltungen in Statistik sind geeignet für alle Studiengänge mit 
wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungs-
leistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraus-
setzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind folgende Prüfungsvorleistungen (unbe-
grenzt wiederholbar): 
für die Prüfungsleistung zu Physik:  
x Testat zum Praktikum Physik  
für die Prüfungsleistung zu Höhere Mathematik I:                                               
x Bearbeitung von 4-6 Aufgabenkomplexen zum Praktikum Höhere 

Mathematik I und zur Übung Höhere Mathematik I, die bis auf einen 
einzeln bestanden sein müssen. Bestanden bedeutet, dass mindestens 
50 % der Bewertungspunkte erreicht wurden. 

für die Prüfungsleistung zu Höhere Mathematik II: 
x Bearbeitung von 4-6 Aufgabenkomplexen zum Praktikum Höhere 

Mathematik II und zur Übung Höhere Mathematik II, die bis auf einen 
einzeln bestanden sein müssen. Bestanden bedeutet, dass mindestens 
50 % der Bewertungspunkte erreicht wurden. 

für die Prüfungsleistung zu Statistik: 
x Bearbeitung von 4-6 Aufgabenkomplexen zum Praktikum Statistik und 

zur Übung Statistik, die bis auf einen einzeln bestanden sein müssen.  
Bestanden bedeutet, dass mindestens 50 % der Bewertungspunkte 
erreicht wurden. 

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
x 90-minütige Klausur zu Physik (Prüfungsnummer: 11704) 
x 90-minütige Klausur zu Höhere Mathematik I (Prüfungsnummer: 21701) 
x 90-minütige Klausur zu Höhere Mathematik II (Prüfungsnummer: 21703) 
x 90-minütige Klausur zu Statistik (Prüfungsnummer: 22401) 

Leistungspunkte und Noten 
 

In dem Modul werden 21 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind 
in § 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
x Klausur zu Physik, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (5 LP) 
x Klausur zu Höhere Mathematik I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 

(5 LP) 
x Klausur zu Höhere Mathematik II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 

(5 LP) 
x Klausur zu Statistik, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (6 LP) 
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Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 630 AS. 

Dauer des Moduls 
 

Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf drei Semester. 
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